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Liebe Besucherinnen
und Besucher,

im Spielerischen liegt die Freude und Lust
an unserer Welt und die Chance zur Verinderung.
Wir spielen, um unsere Welt besser zu machen
und diese Hoffnung verbindet sich mit dem Theater.

Wir bringen auf die Biihne, wofiir es sich zu traumen lohnt
und arbeiten daran, dass die Triume wahr werden.
Theater schafft Erlebnisse, die uns erméglichen, tiber den
Tag hinaus zu denken und zu fiithlen, neue Wege zu gehen,
alles in Frage zu stellen und wieder von vorne anzufangen.

Spielen, tanzen, performen, Filme machen, Kostiime nihen,
Requisiten basteln und Bithnen bauen, singen, schreien
und gebirden: das alles und noch viel mehr ist Theater,

das konnen wir gemeinsam erleben
und miteinander teilen.

Herzlichst

Intendantin



Stucke

»Empathie ist, nicht zu vergessen,

dass jede”r eine eigene Geschichte hat. | o
: , , Sieben Premieren im Spielzeitabonnement,
Viele Geschichten. Und nicht zu vergessen, finf Wiederaufnahme, vier Koproduktion

Raum zu SChaffen, um die Geschichte und ein Marchen. Das sind unsere Stlcke
der"'des anderen anzuhéren, der neuen Saison, die wir flr Sie ausgewahlt

b dic ei “hl haben. Wir stellen die Regie-Teams und
Cvor man di€ €1gene €rza L.« Schauspielensembles zusammen, wir bauen

Kae Tempest .dle Bihnenbilder ur?d fertigen die Kostumfe
in unseren theatereigenen Werkstatten, wir
gestalten Licht, Ton, Video, Requisite und
Maske, alles in eigener Produktion.




Regie Elias Perrig Ausstattung Petra Winterer
Ensemble Anne Diemer, Marion Elskis, Maria Hartmann, Andreas Jessing,
Rune Jirgensen, Maximilian Kurth, David Meyer,
Ines Nieri, Louisa Stroux, Christoph Tomanek

Maria Hartmann Christoph Tomanek Marion Elskis

Louisa Stroux Ines Nieri Maximilian Kurth

»Sei die Heldin deines Lebens,
nicht das Opfer.«

Nora Ephron

24.08. bis 22.09.2023

Am Ende Licht

Simon Stephens

Christine bricht im Supermarkt vor dem Regal mit Spirituosen
zusammen. Zur selben Zeit trifft sich ihr Ehemann Bernhard mit
zwei Frauen in einem Hotel. Zur selben Zeit wacht Christines
Tochter Jess neben ihrem One-Night-Stand Michael auf und
beginnt, sich zu verlieben. Thre zweite Tochter Ashe schmeifSt
ihren Ex-Partner Joe, den Vater ihres Kindes, raus und ihr Sohn
Steven kdmpft darum, dass sein Freund Andy ihn nicht verlisst.
In > Am Ende Licht« verdichten sich die miteinander verwobenen
Szenen zur eindringlichen Momentaufnahme einer Familie von
heute. Eltern, die sich fremd geworden sind, und Kinder, die
auf ihrem Weg in existentielle Krisen geraten. Simon Stephens
erzahlt ihre Lebensgeschichten am Rande des Abgrunds. Trotz
aller Schicksalsschlige werden sie von einem unsichtbaren Band
zusammengehalten.

Simon Stephens (*1971) ist einer der erfolgreichsten zeit-
genossischen britischen Dramatiker. Seine Stiicke werden
weltweit aufgefiithrt und sind international ausgezeichnet. In seinen
Dramen beleuchtet er die Psychogramme scheinbar alltiglicher
Schicksale. Seine Protagonist*innen leben in einer abweisenden,
oftmals brutalen Welt. Er zeichnet sie schonungslos und mit
erschreckender Wahrhaftigkeit. Dabei gelingt es ihm, Verstindnis
fir ihre Deformationen zu wecken und ihre Menschlichkeit und
Zerbrechlichkeit sichtbar zu machen. > Am Ende Licht« (Light Falls«)
wird 2019 im Royal Exchange Theatre Manchester uraufgefiihrt.

Stiicke



Regie Antoine Uitdehaag Bihne Tom Schenk Wiederaufnahme 26.09. bis 01.10.2023
Kostume Erika Landertinger Musik Jaap de Weijer, Martin Vonk
Ensemble Stephan Benson, Nele Larsen, Lennart Lemster, Anika Mauer, Yann Mbiene,
Christian Nickel, Linda Stockfleth, Isabella Vértes-Schiitter

Harper Regan

Simon Stephens

Harper Regan ist Anfang 40, verheiratet mit Seth, ihre Tochter
ist schon fast erwachsen. Sie hat einen ordentlich bezahlten Job, mit
dem sie die Familie erndhrt und die Arbeitslosigkeit ihres Mannes
auffangt. Thr Leben scheint soweit stabil zu sein. Dann erreicht sie
die Nachricht, dass ihr Vater im Sterben liegt. Sie lisst alles stehen
und liegen und macht sich auf die Reise, ohne ihrer Familie Bescheid
zu sagen. Bei der Ankunft in ihrer Heimatstadt ist ihr Vater bereits
tot und Harper droht den Boden unter den FifSen zu verlieren. Sie
erlebt Situationen, die sie nie fiir moglich gehalten hitte, ganz
unbekannte Facetten ihrer Personlichkeit kommen zum Vorschein
und sie wagt Bekanntschaften, die sie sich nie zugetraut hitte. So
intensiv hat sie sich lange nicht mehr gespiirt. Zurtickgekehrt findet

sie alles Vertraute wieder und doch ist fiir Harper Regan nichts
mehr wie es vorher war.

Simon Stephens (*1971) ist einer der erfolgreichsten
zeitgenossischen britischen Dramatiker. Seine Stiicke werden
weltweit aufgefiithrt und sind international ausgezeichnet. In seinen
Dramen beleuchtet er die Psychogramme scheinbar alltiglicher
Schicksale. Seine Protagonist*innen leben in einer abweisenden,
oftmals brutalen Welt. Er zeichnet sie schonungslos und mit

. . erschreckender Wahrhaftigkeit. Dabei gelingt es ihm, Verstindnis
>>Ihr€ GeSChIChtC ISt Ihre’ fir ihre Deformationen zu wecken und ihre Menschlichkeit und
Zerbrechlichkeit sichtbar zu machen. > Am Ende Licht« (Light Falls«)

und SIC erd lmmer Ihre Seln. wird 2019 im Royal Exchange Theatre Manchester uraufgefiihrt.
Sie ist Ihr ureigenster Besitz.«
Michelle Obama

Stiicke



Regie Hartmut Uhlemann Bihne Gilla Cremer, Hartmut Uhlemann Wiederaufnahme 03.10. bis 08.10.2023
Kostime Anette Schroder Musikalische Leitung Gerd Bellmann

So oder so - Hildegard Knef

von und mit Gilla Cremer

Gilla Cremer fiithrt das Publikum durch das Leben der Knef,
begleitet von Gerd Bellmann am Klavier. Sie spielt, erzahlt, tanzt und
singt sich durch die Hohen und Tiefen dieser aufSergewohnlichen
Biografie: Kindheit beim GrofSvater, Theater, Kriegsgefangenschaft,
Film, Hollywood, Berlin, Skandal, Broadway, Berlin, Geburt der
Tochter, Bundesverdienstkreuz, Biicher, Chansons, drei Eheminner.
Ein Leben auf der Uberholspur. >So oder so — Hildegard Knef- ist
eine Liebeserklirung an eine vielseitig begabte Kiinstlerin, eine
wirkliche Entdeckungsreise fiir alle, die »die Knef« als Klatsch- und
Schlagertante verbucht hatten, ein bewegender Abend fiir ihre Fans

und eine ungewohnlich unterhaltsame Spiegelung der deutschen
Geschichte.

Gilla Cremer (*1956) ist seit 1987 mit den von ihr kreierten Solo-
programmen und Theaterstiicken eine gefragte Darstellerin auf den
renommiertesten Biihnen der deutschsprachigen Theaterlandschaft.
Fiir ihr kiinstlerisches Schaffen ist sie vielfach ausgezeichnet worden,
u.a. 2008 mit dem Theaterpreis Hamburg — Rolf Mares. 2018 wird
ihr die Senator-Biermann-Ratjen-Medaille verlichen und im gleichen
Jahr erfolgt auch die Aufnahme in die Freie Akademie der Kiinste in
Hamburg.

»Die allermutigste Handlung
ISt Immer nOCh, dem Ernst Deutsch Theater.

selbst zu denken. Laut.«

Eine Produktion des Theater Unikate in Zusammenarbeit mit

Coco Chanel

10
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Regie Dominik Guinther Ausstattung Eva Humburg

»Etwas aus der Zeit retten,
in der man nie wieder sein wird.«
Annie Ernaux

12

12.10. bis 10.11.2023

Die Dinge meiner Eltern

von und mit Gilla Cremer

Agnes steht im Haus ihrer verstorbenen Eltern. Hier ist sie
aufgewachsen, hier haben Vater und Mutter 60 Jahre lang gewohnt
— nun muss es ausgeriumt werden. Wo fingt man an? Im Keller
oder auf dem vollgestopften Speicher? An jedem Gegenstand
scheint noch so viel Leben zu hingen, ein vertrauter Geruch oder
eine Geschichte! Behalten? Verschenken? Verkaufen? Wegwerfen?
Erinnerungen an die Familie und die eigene Kindheit springen
aus Schubladen und Schrinken. Agnes stolpert tiber Briefe und
Tagebiticher, die nicht fiir sie bestimmt waren. »Was vom Leben
ubrigbleibt, kann alles weg«, hatte ihr ein Entrimpelungs-Profi
geraten. Wenn das so einfach wire...

Gilla Cremer (¥1956) ist seit 1987 mit den von ihr kreierten Solo-
programmen und Theaterstiicken eine gefragte Darstellerin auf den
renommiertesten Bithnen der deutschsprachigen Theaterlandschaft.
Fiir ihr kiinstlerisches Schaffen ist sie vielfach ausgezeichnet worden,
u.a. 2008 mit dem Theaterpreis Hamburg — Rolf Mares. 2018 wird
ihr die Senator-Biermann-Ratjen-Medaille verliehen und im gleichen
Jahr erfolgt auch die Aufnahme in die Freie Akademie der Kiinste in
Hamburg.

Eine Produktion des Theater Unikate in Zusammenarbeit mit
dem Ernst Deutsch Theater.

Stiicke



Regie Hartmut Uhlemann Buhne Stephanie Kniesbeck Kostime Bernhard Westermann
Ensemble Franziska Buchholz, Yasemin Cec, Niklas Kappler, Tash Manzungu,
Lennart Matthiesen, Helena Sattler, Jan-Hendrik Wagner

Lennart Matthiesen Helena Sattler

Yasemin Cec Jan-Hendrik Wagner

»Marchen predigen keine Moral,
sondern weisen nach vorn.«
Ernst Bloch

14

17.11. bis 23.12.2023

Der gestiefelte Kater

nach den Brudern Grimm

Oh, da ist aber einer sauer! ,,Wie blod ist das denn — mein
grofSer Bruder bekommt die tolle grofle Miihle, mein anderer
Bruder den superstarken Esel und ich als Jiingster erbe nur Papas
fiesen faulen Kater. Das ist aber so richtig blod, ist das — aber so
richtig!“ grummelt der Miillersohn vor sich hin. Allerdings fingt
es in einem Mirchen fir die Menschen und die Tiere ja immer erst
einmal schwierig an. Dann wendet es sich aber auch immer mit viel
Witz und Verstand zu einem gliicklichen Ende, oder?

Wir verraten schon mal, dass unser gestiefelter Kater nicht fies
und faul, sondern schlau und witzig ist, und dass, sobald er vom
lustigen Schuhhindler seine roten Lieblings-Stiefel bekommt, fiir
den sauer-grummeligen Miillersohn die Gliicksstrihne beginnt —
aber so richtig! — bis zum ,Golden Buzzer®“. Mit einer kraftigen
Prise Spannung, die einem bei dem bosen Zauberer kurz das
Herz stillstehen ldsst, mit einer Prinzessin, die sagt: Prinz oder
Miillersohn ist doch egal — Hauptsache ein richtig toller Freund
und ein cooler Kater, laden wir zu unserem traditionellen Familien-
Weihnachtsmirchen ein. Es gibt viel Musik, fantasievolle Kostiime
und ein zauberhaftes Bithnenbild.

Fiir grofSe und kleine Menschen ab 4 Jahren.

Stiicke
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Regie Harald Weiler Buhne Nadin Schumacher Kostime Claudia Spielmann
Ensemble Patrick Abozen, Boris Aljinovic, Lina Hoppe,
Stefan SchiefSleder, Julia Weden, u.a.

Patrick Abozen Lina Hoppe Boris Aljinovic

»Worte und Zauber waren
urspriinglich ein und dasselbe.
Auch heute besitzt das Wort eine
starke magische Kraft.«

Sigmund Freud

30.11.2023 bis 07.01.2024

Cyrano de Bergerac

Martin Crimp frei nach Edmond Rostand

Cyrano ist ein aufSerordentlicher Kiinstler. Seine Sprache
ist von solcher Kraft und Schénheit, dass die Kunstszene
von Paris ihm zu Fiflen liegt und die Maichtigen der
Stadt, sich nicht mit ihm anlegen wiirden. Cyrano hat Herz,
Verstand und Mut und doch hat er ein Problem, denn seine
Nase ist exorbitant grofs. Das hilt ihn davon ab, Roxane seine
Liebe zu gestehen. Roxane verliebt sich in Christian, der dufSerlich
perfekt zu sein scheint, und bittet ihn um schriftliche
Liebesbeweise. Die Dichtkunst ist Christians Sache nicht und in
seiner Not lasst er sich von Cyrano helfen, der nun in Christians
Namen Liebesbriefe an Roxane verfasst.

Edmond Rostand bringt mit >Cyrano de Bergerac< 1897
zum ersten Mal einen Helden mit sozial-kritischer und
antibiirgerlicher Haltung auf die Pariser Theaterbithnen. Der
britische Dramatiker Martin Crimp (*1956) ubertragt das
Versdrama kongenial nach heute und erweitert die Thematik
um aktuelle Themen wie Gender und Cultural Appropriation.
Das Stiick wird am 27. November 2019 im Playhouse Theatre
London uraufgefithrt. Zu den international gespielten Stiicken
von Crimp gehoren u. a. >Angriffe auf Anne< (Attempts on her
Life<) >Auf dem Land< (The Country<) und »Alles weitere kennen Sie
aus dem Kino« (‘The Rest Will Be Familiar to You from Cinemay).

Stiicke
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es sollen vier Fotos hier hin: 

Lina Hoppe Boris Aljinovic
Patrick Abozen Julia Weden
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Regie Adelheid Miuther Ausstattung Lilot Hegi
Ensemble Charles Brauer, Danny Exnar

Charles Brauer Danny Exnar

»Ein Buch muss die Axt sein
fiir das gefrorene Meer in uns.«

Franz Kafka

18.01. bis 18.02.2024

Dienstags bei Morrie
Mitch Albom und Jeffrey Hatcher

Mitch Albom ist ein sehr gefragter, hochbezahlter Sport-
reporter, der von einem Megaevent zum nichsten hetzt. Seine
auflergewohnliche Begabung fiir das Klavierspielen, das ihm
als Student alles bedeutete, hat er komplett vernachlissigt.
Zufillig sieht Mitch seinen fritheren Mentor Morrie Schwartz in
einer Talkshow, in der dieser sehr offen und unsentimental iiber
seine todliche Erkrankung, ALS, berichtet. 16 Jahre sind seit
ihrer letzten Begegnung vergangen. Er beschliefst, Morrie zu treffen
und aus dem spontanen Besuch wird ein wochentliches Ritual.
Es entwickeln sich Gespriche und Gesprichspausen, in denen Mitch
sich auch wieder ans Klavier traut. Bei jeder Begegnung entsteht
etwas Unerwartetes und der Dienstag wird fiir beide zum Geschenk.

Mitch Albom (*1958) ist zunichst als Pianist tiatig und wird
dann Journalist, Autor sowie Fernseh- und Radio-Moderator. Seine
Wiederbegegnung mit Dr. Morrie Schwartz, dem Soziologieprofessor
aus seiner Collegezeit, verarbeitet er zu einem Roman. >Dienstags
bei Morrie< erscheint 1998 und wird zu einem Welterfolg. Die
Dramatisierung, die er gemeinsam mit Jeffrey Hatcher verfasst, wird
2002 in New York uraufgefiihrt. Weitere Biicher folgen, sein Werk
wird in mehr als achtundvierzig Sprachen iibersetzt und erreicht eine
Auflage von tiber 40 Millionen.

Jeffrey Hatcher (*1957) ist ein amerikanischer Dramatiker und
Drehbuchautor. Zu seinen wichtigsten Filmskripts gehoren

»Casanova« (2005), >The Duchess« (2008), >Mr. Holmes«< (2015) und
’The Good Liar —das alte Bose« (2019). Berithmt wurde er auch durch
seine Drehbiicher fiir die Kult-Serie Colombo mit Peter Falk.

Stiicke
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zu viel space


Regie Adelheid Miither Buhne Kathrin Kegler Kostliime Marie-Theres Cramer
Ensemble Helen Barke, Maria Hartmann, Rune Jirgensen,
Nina Petri, Christoph Tomanek, Maximilian von Miihlen

»Ich finde die Familie
die geheimnisvollste und faszinierendste

Institution der Welt.«

Amos Oz

20

Wiederaufnahme 21.02. bis 25.02.2024

Dinge, die ich sicher weif3

Andrew Bovell

»Dinge, die ich sicher weif$< erzahlt die Geschichte einer Familie
im Umbruch. Uber vier Jahreszeiten hinweg verfolgen wir das
Ehepaar Fran und Bob und ihre vier erwachsenen Kinder. Alle
ringen um ihren eigenen Weg, um Befreiung aus den fesselnden
Beziehungen und festgefahrenen Erwartungen. Aber sie kimpfen
auch um den liebevollen Zusammenhalt der Familie, den sie nicht
aufgeben wollen. Der Garten der Eltern, der lange Zeit fir die
Kinder die Welt bedeutet hat, ist der Ort, an dem sie immer wieder
zusammenkommen. Eine poetische und zugleich schonungslos
ehrliche Geschichte iiber das, was eine Familie trennt und was sie
zusammenhalt.

Andrew Bovell (¥1962) ist ein australischer Autor. Er studiert
Drama am renommierten Victoria College of Art in Melbourne.
Sein Durchbruch als Drehbuchautor gelingt ihm durch seine Mit-
arbeit an dem Film »Strictly Ballroom« (mit Baz Luhrmann). >Spea-
king in Tongues< (1996) wird ein internationaler Theatererfolg und
bildet die Vorlage fiir den preisgekronten Film >Lantana«. Wichtige
Theaterstiicke sind u.a.: "'Who's afraid of the Working Class< (1999)
und >When the rain stops falling« (Das Ende des Regenbogens<, 2010).
’Things I Know To Be True« (-Dinge, die ich sicher weifs) wird 2016
am Dunstan Playhouse, Adelaide uraufgefiihrt.

Stiicke
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Regie Hartmut Uhlemann Buhne Stephanie Kniesbeck Kostlime Bernhard Westermann
Ensemble Gesine Cukrowski, Steffen Gribner, Tash Manzungu, Yann Mbiene, Antje
Otterson, Gerd Lukas Storzer, Isabella Vértes-Schiitter u.a.

Yann Mbiene Gesine Cukrowski Steffen Grabner
Isabella Antie Ott Tash M
Vértes-Schiitter ntje erson ash Manzungu

»Soll an erster Stelle die Zukunft stehen,
mussen wir von unseren
Differenzen absehen.«

Amanda Gorman

22

21.03. bis 19.04.2024

Die Arztin

Robert Icke sehr frei nach »Professor Bernhardi«

von Arthur Schnitzler

Nach einem heimlichen Abtreibungsversuch wird ein 14jihriges
Midchen in eine Klinik eingeliefert. Die leitende Arztin Ruth Wolff
verweigert dem katholischen Priester den Zutritt zu der Patientin.
Das Midchen stirbt. Die rigorose Haltung der jiidischen Arztin
gegen den katholischen Priester fithrt zu antisemitischen
Reaktionen. Zugleich fiihlt sich der Priester als Schwarzer von
der Arztin diskriminiert. Der Vorfall schaukelt sich zu einem
gesellschaftlichen, politischen und rassistischen Skandal hoch
und 16st einen Shitstorm aus, in dessen Mittelpunkt sich die Arztin
wiederfindet. Ihre moralische Befihigung als Arztin, ihre
menschliche Integritit und ihre Wiirde stehen zur Disposition.

Robert Icke (*1986) ist ein englischer Schriftsteller,
Theaterregisseur und Theaterleiter. International bekannt wird
er durch seine modernen Adaptionen klassischer Texte, darunter
auch eine Version von >1984¢, die er zusammen mit Duncan
Macmillan schreibt. In seiner Bearbeitung von Arthur Schnitzlers
Antisemitismus Drama >Professor Bernhardi« spielt er mit unserer
Wahrnehmung und Identititszuschreibungen. Der Plot von
Schnitzler erfihrt dadurch eine kongeniale Ubertragung in unsere
Zeit. Robert Icke wird mehrfach ausgezeichnet, u.a. als bisher
jlingster Preistrager mit dem Laurence Olivier Award. >Die Arztine
(The Doctor<) wird 2019 in der Regie des Autors im Almeida
Theatre London uraufgefiihrt.

Stiicke
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Regie Antoine Uitdehaag Buhne Tom Schenk Kostime Erika Landertinger
Ensemble Katharina Abt, Stephan Benson, Lennart Hillmann, Christian Nickel,
Dirk Ossig, Linda Stockfleth, Oliver Warsitz u.a.

Stephan Benson Linda Stockfleth Lennart

Christian Nickel Katharina Abt Dirk

»Meine Bibliothek
ist ein Archiv der Sehnsiichte.«

Susan Sontag

25.04. bis 31.05.2024

Der einsame Weg

Arthur Schnitzler

Der Maler Julian Fichtner, die Schauspielerin Irene Herms, der
Theaterautor Stephan von Sala, der Kunstprofessor Wegrat und seine
Frau Gabriele waren in ihrer Jugend unzertrennlich. Gemeinsam
brannten sie fiir ein Leben, das die gewohnten Verhaltensmuster
sprengt, und in dem nur die rigorose Selbstverwirklichung in der
Kunst zahlte. Dann gingen sie sehr unterschiedliche Lebenswege
und verloren sich aus den Augen. Nach 20 Jahren treffen sie wieder
zusammen. Inzwischen ist mit den Kindern eine neue Generation
dabei, ihren Weg zu suchen. Johanna und Felix miissen erkennen, dass
sich bei der Elterngeneration eine uniiberbriickbare Kluft zwischen
ihren Lebensentwiirfen und der schmerzhaften Realitit auftut. Die
egoistischen Lebensliigen lassen sich nicht mehr aufrechterhalten
und ein Abgrund droht die Menschen zu verschlingen.

Arthur Schnitzler (1862 bis 1931) ist einer der bedeutendsten
osterreichischen Schriftsteller*innen der Wiener Moderne. Der
promovierte Arzt, ein Zeitgenosse von Sigmund Freud, zeichnet
feinfihlige Menschenportrits. In Stiicken wie >Reigen« (1897),
»Anatol« (1903), >Das weite Land< (1910) und >Professor Bernhardic
(1912) erforscht er unnachgiebig die Wahrheiten menschlicher
Beziehungen und beschreibt sie psychologisch genau. Der offene
Umgang mit dem Thema Sexualitit macht ihn Anfang des 20.
Jahrhunderts zu einem umstrittenen Skandalautor. >Der einsame
Weg« wird 1904 am Deutschen Theater uraufgefiihrt.

Stiicke

25



Regie Erik Schiffler Ausstattung Marcel Weinand Musik Markus Voigt Wiederaufnahme 09.05. bis 14.05.2024
Ensemble Christian Gerber, Oliver Hermann, Alina Hidi¢é, Frank Jordan,
Rune Jurgensen, Angelina Kamp, Mignon Remé, Erik Schiffler, Markus Voigt

Umschlagplatz der Traume

Ein Hamburger Hafenstlick von Erik Schaffler

Der Hamburger Hafen ist ein Mythos: Puls und Lebensgrundlage
fiir die gesamte Stadt. Ein Umschlagplatz fiir Giter, fiir Menschen
und ihre Triume. Ein Sehnsuchtsort, der selbst stindigem Wandel
unterzogen ist. Die Wendepunkte der Hamburger Hafengeschichte
von 1888 bis heute spiegeln sich in der Lebensgeschichte der fiktiven
Reederin  Charlotte Tiedenbreuk und ihrer Kaufmannsfamilie.
Eine lebenslange, aber unmogliche Liebe verbindet Charlotte mit Klaas,
dem Ketelklopper aus dem Gingeviertel, der um soziale Gerechtigkeit
kampft und Segelmacher werden will. Ein buntes Schauspiel iiber 150
Jahre Tidenhub und unterschiedlichste Zeiten im Hamburger Hafen.
Pfeffersack und Klabautermann, Fliegender Hollinder und Flying-P-
Liner leisten Gesellschaft. Und der Hafen besingt sich selbst.

Erik Schiffler (¥1961) hat zahlreiche Romane fiir die Biihne
adaptiert und inszeniert, u.a. \Moby Dick« von H. Melville, >Der
Musterschiiler« von Stephen King, sRuhm« und >Tyll< von Daniel
Kehlmann. Fiir Axensprung Theater Hamburg schreibt und
inszeniert er seit Jahren nach intensiver Recherche Theaterstiicke
wie >Kampfeinsatz¢, sRevolution!? 1918« sowie >Gier< und >Vulkan,
Teile einer Trilogie tiber die Weimarer Republik. Bekannt wurde
Schiffler in Hamburg als Teufel im Hamburger Jedermann von

Eine Produktion des Ernst Deutsch Theaters Michael Batz, der 25 Sommer lang in der Speicherstadt gezeigt

in Kooperation mit dem AXENSPRUNG Theater. wurde. Erik Schiffler erhielt 2018 den Theaterpreis Hamburg

Initilert von Markus Linzmair (IPT) und ermoglicht - Rolf Mares: Sonderpreis fiir aufSergewohnliche Leistungen im
durch die IPT und die Bank Julius Bar AG Rahmen des Hamburger Theaterlebens.

Julius Bar

26
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Konzept, Regie, Choreografie & Ausstattung John Neumeier
Zusatzliche Choreografie Raymond Hilbert

Wissenschaftliche Beratung & dramaturgische Mitarbeit Ralf Stabel

Musikalische Leitung Jay Gummert, Marshall McDaniel
Ausstellung Peter Schmidt

»Wir mogen die Menschen,
die wir lieben, nicht immer —

wir haben nicht immer die Wahl.«

Anne Enright

06.06. bis 05.07.2024

Ein Sommernachtstraum

William Shakespeare

Theseus, Herzog von Athen will Hippolyta, die Konigin der
Amazonen heiraten. Auch Hermia soll heiraten, aber nicht Lysander,
den sie liebt, sondern Demetrius, dem sie versprochen wurde. Der
Herzog setzt Hermia eine Frist, sich fir Demetrius zu entscheiden,
Lysander und Hermia verabreden, zu flichen. Hermia weiht ihre
Freundin Helena ein, doch die ist eifersiichtig auf Hermia und
erzihlt Demetrius von dem Plan. Beide folgen Lysander und Hermia
in den Wald. Hier herrscht das zerstrittene Elfenkonigspaar Oberon
und Titania. Um Titania einen Streich zu spielen, beauftragt Oberon
den Waldgeist Puck, eine Zauberblume zu besorgen. Puck verzaubert
nicht nur Titania, sondern auch Demetrius und Lysander, die auf
einmal beide Helena lieben. Auch einer der Handwerker, die im
Wald ein Theaterstiick fiir die Hochzeit von Theseus proben, wird
Opfer des Verwirrspiels.

William Shakespeare (1564 bis 1616) ist der wichtigste
Dramatiker der englischen Sprache. Bis heute gehort er zu den
meistgespielten Theaterautoren. Seine Figuren zeichnet eine
komplexe emotionale Realitit aus, die auch 400 Jahre, nachdem
sie entworfen wurde, noch giiltig ist und die Zuschauer in ihren
Bann zieht. In seiner unnachahmlich poetischen Sprache behandelt
er grofSe, universelle Themen. >Ein Sommernachtstraum« gilt als
Hohepunkt in Shakespeares Komodienschaffen. Das Stiick war eine
Auftragsarbeit fir eine adelige Hochzeit. Es ist ein zauberhaftes
Verwirrspiel der Liebe und der Liebenden.

Stiicke
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leider hier falsch, muss zu den Unsichtbaren
hier bitte wie vorher: 

Regie Mona Kraushaar Bühne Katrin Kersten Kostüme Nini von Selzam 
Komposition und Sounddesign Albrecht Ziepert
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Konzept, Regie, Choreografie und Ausstattung John Neumeier
Wissenschaftliche Beratung und dramaturgische Mitarbeit Ralf Stabel

Eine Koproduktion des Bundesjugendballett,
Klnstlerischer und Padagogischer Direktor Kevin Haigen,
mit dem Ernst Deutsch Theater.

BUNDES
JUGEND
BALLETT

.

Wiederaufnahme 09.07. bis 14.07.2024

Die Unsichtbaren

Eine Tanz-Collage von John Neumelier

In John Neumeiers Kreation >Die Unsichtbaren< erkunden
die jungen Tinzer*innen des Bundesjugendballetts die Offnung
Deutschlands fiir moderne Tanzrichtungen in den 1920er Jahren und
die Entwicklungen nach der Machtergreifung der Nationalsozialisten.
Die Tanz-Collage reflektiert die Vorreiterrolle Deutschlands im
Tanz in den 1920er Jahren, als wichtige Choreograf*innen der
Zeit wie Rudolf von Laban oder Mary Wigman stilpragend in
Deutschland wirkten und die hiesige Tanzszene aufbliihte. Anhand
von Texten, Gesang, Musik und Tanz wird erlebbar gemacht, wie
sich die Situation der damaligen Tdnzer*innen schliefSlich durch den
Nationalsozialismus verinderte. Mit >Die Unsichtbaren< holt das
Bundesjugendballett ans Licht, was im Schatten lag, um es fiir unsere
Gegenwart und Zukunft sichtbar zu machen. Als Rahmenprogramm
wiirdigt eine Begleitausstellung die Opfer und Verfolgten aus der
Welt des Tanzes.

Mit >Die Unsichtbaren< holt das Bundesjugendballett ans Licht,
was im Schatten lag, um es fir unsere Gegenwart und Zukunft
sichtbar zu machen.

Stiicke
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Konzept, Regie, Choreografie & Ausstattung John Neumeier 
Zusätzliche Choreografie Raymond Hilbert 
Wissenschaftliche Beratung & dramaturgische Mitarbeit Ralf Stabel 
Musikalische Leitung Jay Gummert, Marshall McDaniel 
Ausstellung Peter Schmidt

kann raus
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plattform)

Seit dem Bestehen der Jugendsparte plattform
setzen wir uns daflr ein, die kreativen Potenziale von
Jugendlichen zu fordern. Spielfreude, Fantasie und
viele Fragen bilden den Kern unserer Arbeit. In unseren
acht Jugendclubs sind Jugendliche ab 12 Jahren selbst
aktiv, schwerpunktmallig in den Bereichen Schauspiel,
Performance und Theatrales Philosophieren. Aulierdem
gibt es einen inklusiven Jugendclub, in dem gehorlose,
schwerhorige und horende Jugendliche gemeinsam ein
Stlck entwickeln und einen Jugendclub, der das Theater
backstage erforscht. Die Jugendlichen arbeiten kreativ,
kontinuierlich und unter professioneller Anleitung. Sie
probieren sich aus, wachsen tber sich hinaus und stehen

selbst im Rampenlicht.

Jugendclub Basis

wild, frech, frei

Jugendliche ab 12 Jahren schnuppern Theaterluft und erarbeiten
mit viel Bewegung unter Leitung der Theater- und Tanzpidagogin
Meike Klapprodt ein Stiick, das erstmals beim plattform-Festival
prasentiert und anschliefSend bis zum Sommer weiterentwickelt wird.

Jugendclub Performance

mutig, bildhaft, experimentell

Jugendliche ab 14 Jahren erarbeiten unter der Leitung
der Theaterpidagogin Gesche Lundbeck einmal wochentlich
ein Stiick, das erstmals im Rahmen des plattform-Festivals
aufgefiihrt wird. Teilnehmen konnen auch Jugendliche ohne
Theatererfahrung.

plattform)
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Jugendclub TheaterPlus %

visuell, zweisprachig, frei

In dieser Gruppe erarbeiten gehorlose, schwerhorige und

horende Jugendliche ab 14 Jahren gemeinsam ein Stick. Sie
treffen sich dafir einmal wochentlich und verwenden in den
Proben sowohl Gebardensprache als auch Lautsprache. AufSerdem
arbeiten sie mit Methoden aus dem Schauspiel, der Choreografie,
und sie experimentieren mit visuellen Theatermitteln. Angeleitet

Jugendclub Performance plus

Kollektiv der Spielwitigen

Der Jugendclub Performance plus versteht sich als Spielkollektiv

aus leidenschaftlichen, kiinstlerischen jungen Menschen. Gemeinsam
mit der Theaterpidagogin und Performerin Gesche Lundbeck
entwickeln die jungen Menschen ein Stiick. Zu thematischen
Oberbegriffen wird am Mittwochabend kiinstlerisch geforscht, um
personliche Starken und eigene theatrale Ausdrucksmoglichkeiten zu
entdecken.

Projektgruppe EmPower

In Zusammenarbeit mit Schotstekt arbeiten junge Studierende
gemeinsam zum Thema Empowerment Prozesse unter der Leitung
von Kristofer Weinstein-Storey. Schotstek fordert Studierende in
Hamburg, Liibeck und Liineburg sowie Young Professionals mit
Einwanderungshintergrund. Entstehen wird eine Performance, die
beim plattform-Festival 2023 gezeigt werden wird.

Theateragent*innen

Auch in diesem Jahr machen sich die Theateragent*innen des

Ernst Deutsch Theaters wieder auf den Weg hinter die Kulissen,
setzen sich mit Hintergriinden zu aktuellen Stiicken auseinander
und erschaffen einen Raum zum Diskutieren, Nachdenken und
Erforschen. Die Theateragent*innen haben die Moglichkeit, unter
der Leitung von Theaterpidagogin Hanna Knorr gemeinsam
verschiedene Vorstellungen zu besuchen, unterschiedlichen
Berufsfeldern des Theaters zu begegnen und so einen exklusiven

plattform)
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muss gekürzt werden. 

muss gekürzt werden
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Jugendclub Schauspiel

engagiert, motiviert, talentiert

Jugendliche ab 16 Jahren, die schon Theatererfahrung haben,
proben unter der Leitung von Regisseurin Imke Trommler fir das

Jugendgrof3projekt und werden damit zum Finale des plattform-

Festivals am 02. Mirz 2024 auftreten. Die Proben finden zweimal
wochentlich statt.

Das plattform-Festival
zum Thema Zukunft

In der 21. plattform-Spielzeit dreht sich alles um das Thema
»Zukunft«. Und nun? Utopie oder Dystopie? Generation Y oder
Generation Z? Willkommen im Metaverse? Letzte Chance?
Zurick in die Zukunft? Wer willst du sein? Folge dem weifSen

Kaninchen? Diese und weitere Fragen wollen wir uns stellen,
unter anderem beim plattform-Festival, dem Hohepunkt der
Spielzeit. Mit Theater, Tanz und Film, Performance, Philosophie

Theaterpadagogisches
Angebot

plattform)
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muss gekürzt werden

plattform hinter den Kulissen 
Theaterpädagogische Angebote 


Text:

Das Ernst Deutsch Theater bietet jungen Menschen verschiedene Möglichkeiten, das Theater jenseits des Vorstellungsbesuchs kennen zu lernen und selbst zu erfahren. Für ausgewählte Inszenierungen stellen wir Begleitmaterial zur Vor- und Nachbereitung des Theaterbesuchs zur Verfügung. Lehrer*innen haben auf Anfrage die Möglichkeit, eine Inszenierung zu sehen, bevor sie die Vorstellung mit ihrer Klasse besuchen. In unserem Lehrer*innen-Newsletter informieren wir Sie regelmäßig über aktuelle Veranstaltungen. Interessierte Gruppen bis maximal 25 Personen können das Theater bei einer Bühnen- oder Werkstattführung hinter den Kulissen kennen lernen.
Das Ernst Deutsch Theater ist bereits seit 2003 TUSCH-Partner (Theater und Schule). In der Spielzeit 2023/2024 geht unsere TUSCH-Partnerschaft mit der Stadtteilschule Hamburg-Mitte in die zweite Runde. Diese wollen wir wieder mit vielen tollen Projekten füllen. Außerdem sind wir an Step by Step – Tanzprojekte mit Hamburger Schulen – beteiligt. 
Weitere Informationen zur Jugendarbeit finden Sie unter www.ernst-deutsch-theater.de/jugend
Kontakt und Anmeldung zum Lehrer*innen-Newsletter: 040.22 70 14 16 oder plattform@ernst-deutsch-theater.de



Extra

Mit einer Vielzahl von Veranstaltungen und
beliebten Reihen wie >Best of Poetry Slamg,
>Theater! Theater!<, sWerkstatt der Kreativitate
oder >Im Aufschwung< wird unser Theater
durch Literatur, Musik, Tanz, Improvisation
und Diskussion zu einem Ort der vielfaltigen
Begegnung mit kunstlerischen Ausdrucksformen
unserer Gegenwart.
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Mi, 13.09.2023 um 20.00 Uhr geht's wieder los!

Best of Poetry Slam
& Stand Up Slam

Mit Glanz und Glamour prisentiert Kampf der Kiinste hier die
Besten der Besten, Performance Deluxe, eingepackt in grandiose
Gags und Power-Pointen, verschniirt mit luxuriéser Lyrik und
doch dem notigen bisschen Punk in der Stimme. Die Poet*innen,
denn sie haben 10 Minuten Zeit, um das Herz der Zuschauer*innen
zu gewinnen. Damit das Ganze noch abgerundet wird, gibt es
zusitzlich immer einen musikalischen Gast, der das Publikum mit
feinen Tonen und Humor versorgt, und selbstverstindlich eine
famose Moderation von David Friedrich.

Am 19.10.2023 startet auch die Stand Up Slam Reihe wieder.
Comedy boomt und ist in aller Munde! Wihrend bei den Open
Mics geiibt und perfektioniert wird, suchen wir die krassesten
Comedians Deutschlands mit ihren besten Sets, im allgeliebten
Slam-Format — aber ohne Gedichte, Haikus, Lyrik, sondern
mit bitterbosen Jokes und feinem Sinn fiir Humor. Politisch,
dreckig, unter der Giirtellinie, hintersinnig, tberraschend,
offensiv. und wholesome. Moderiert wird die Show von
Hinnerk Kohn.

Weitere Highlights sind zwei Cup Specials, das jahrliche Singer
Slam Finale und der Wortmonster Slam fiir Kids.

KAMPFEKUNSTE

Di, 19.09.2023 um 19.30 Uhr

Emigrantenchoral

Durch die Zeiten, tber Grenzen

Der szenische Chansonabend nimmt das Publikum mit auf
eine bewegte Reise durch die Jahrhunderte. Zwischen Exil und
Riickkehr spannt der Abend einen grofSen Bogen von Gestern
nach Morgen, versammelt Verse und Lieder aus unterschiedlichen
Zeiten und Sprachen. Mit den Stimmen der Dichterinnen und
Dichter erzahlen sie vom Fortgehenmiissen und Wiederkehr,
vom Schmerz um den Verlust der Heimat, von der Hoffnung auf
Frieden. In Chansons und Bankelliedern, vertonter Volkspoesie
und Kunstgesang wechseln kimpferische mit schmerzlichen und
auch hoffnungsvollen Tonen.

Im Zentrum steht ein musikalisch-literarischer Streifzug
durch die kosmopolitische Metropole Berlin, die zu Beginn des
20. Jahrhunderts Kiinstlern, Emigranten und Zuwanderern aus
vielen Lindern Heimat, Zuflucht und kitinstlerische Inspiration
bedeutete, bevor die grofSe Vertreibung begann: das Ende von
»Berlin im Licht®, dessen vibrierende Atmosphire das Programm
mit einigen der grofsten und bis heute populiren Chansons
von Kurt Weill und Mischa Spoliansky, mit der frechen und
dynamischen Reimkunst eines Friedrich Hollaender oder Walter
Mehring wieder aufleben lisst.

Das lyrische Panorama erstreckt sich von Heinrich Heine zu
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Die Poet*innen haben 10 Minuten Zeit, um das Herz der Zuschauer*innen zu gewinnen. 

muss gekürzt werden

rotes "Extra" fehlt hier an der Seite
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Sa, 07.10.2023, 13.04., 08.06.2024 plattform-Bihne
Sa, 03.02.2024 Hauptbihne, jeweils um 20.00 Uhr

Das Elbe vom Ei

Improvisationstheater

Stell dir vor, du gehst ins Theater und niemand weif$, was gleich
passieren wird. Alles ist moglich. Auf der Biithne regiert die pure Lust
am kontrollierten Chaos, die Kunst der Improvisation. Das Elbe
vom Ei kreiert spontan, gemeinsam mit den Ideen des Publikums
ein Theaterstiick. Klingt etwas verriickt? Die Gruppe beweist
seit mittlerweile fast 10 Jahren, dass unglaublich unterhaltsame,
spannende und witzige Shows entstehen konnen. Das spielfreudige
Ensemble kombiniert klassisches Improvisationstheater mit neuen
Ideen und Showkonzepten. Jeder Abend ist einzigartig, nur eins ist
absolut sicher: Es wird saukomisch!

»Die Eier«, wie ihre Fans sie nennen, sind seit 2016 Stammgast
im Ernst Deutsch Theater. Wer sie einmal gesehen hat, ist siichtig.
Zuschauer*innen sollten gute Laune mitbringen und starke

Lachmuskeln.

Extra

So, 08.10., 05.11.2023, 21.01., 25.02., 14.04.2024
jeweils um 11.00 Uhr

Theater! Theater!

Matinee-Reihe von und mit Matthias Wegner

In unserer beliebten Matinee-Reihe Theater! Theater!
haben wir in bisher 19 Spielzeiten und 94 Vorstellungen mit
Schauspieler*innen aus der ersten Reihe der Theater-, Film-
und Fernsehschaffenden an herausragende Legenden der
Kulturgeschichte erinnert und auch vergessene Grofen neu
in Szene gesetzt. Im zwanzigsten Jahr mochten wir mit einem
attraktiven Programm-Schlussquintett noch einmal alle Register
zichen und Thnen wie uns den Abschied so schwer wie moglich
machen. Wir prisentieren Joachim Ringelnatz und Muschelkalk,
Liesel Karlstadt und Karl Valentin, Paul Abraham, Max Ophiils,
Ingeborg Bachmann und Max Frisch.

Freuen Sie sich wieder mit uns auf fiinf informative, spannende
und unterhaltsame Matineen mit Victoria Trauttmansdorff, Wolf-
Dietrich Sprenger, Barbara de Koy, Helmfried von Liittichau, Sona
MacDonald, Markus Boysen u.a.
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hier drunter bitte das Zitat: 

Das erhabenste Vergnügen an
der Literatur ist, das Nicht-Existente
existent zu machen. 

Oscar Wilde 

rotes "Extra" muss auf die rechte Seite
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Mo, 06.11.2023, 05.02., 10.06.2024
jeweils um 19.30 Uhr

Wahnsinn trifft Methode

Das Talk-Labor

Das ungewohnliche Talkformat — jeweils zu einem Oberthema
— bringt Giaste aus Wissenschaft und Allcagswelt auf tiberraschende
Weise zusammen. Ausgefallene Erkenntnisgewinne sind an diesen
Abenden nicht ausgeschlossen und durchaus erwiinscht. Zum neuen
Talk-Labor am Kiosk auf der Biithne gehoren auch Musik, Literatur
oder Poetry-Slam, prisentiert von bekannten Kiinstler*innen.

>Wahnsinn trifft Methode< ist vor zehn Jahren im Nachtasyl
des Thalia Theaters gestartet und geht jetzt auf der grofSen
Biihne des Ernst Deutsch Theaters in die zweite Spielzeit. Fir die
Ausstattung der Biihne zeichnet Nadin Schumacher verantwortlich.
Durch den Abend fithren Moderatorin Julia-Niharika Sen,
NDR, Prof. D. Dr. h.c. Dieter Lenzen, ehemaliger Prisident der
Universitit Hamburg, und als Kioskbesitzer und »Storenfried«
Lars Haider, Chefredakteur des Hamburger Abendblatts.

Mo, 20.11., Di, 21.11. Do, 23.11., Fr, 24.11.2023
jeweils um 19.30 Uhr

Im Aufschwung XV

Das Bundesjugendballett

Jedes Jahr im Herbst prisentiert das Bundesjugendballett
unter der kiinstlerischen und pidagogischen Direktion von Kevin
Haigen mit >Im Aufschwung« die neuen Gesichter der nichsten
Generation des jungen Ensembles. Bei der fiinfzehnten Ausgabe
der traditionsreichen Reihe zeigt die Compagnie, gemeinsam mit
jungen Musiker*innen, was sie in den ersten gemeinsamen Monaten
erarbeitet hat.

Zusehenistdie Wiederaufnahme von John Neumeiers Ballett>In
the Blue Garden<, welches bereits 2014 mit dem Bundesjugendballett
Premiere feierte. Das Ballett zur Musik von Maurice Ravel zeigt
in den Worten des Choreografen »ein Zusammenkommen fiir
eine begrenzte Zeit von verschiedenen, nicht zusammenpassenden
Typen.« und verbindet fragmentarisch Momente und Situationen.
Im weiteren Verlauf des Abends prasentieren die acht jungen
Tanztalente Ausziige aus dem vielfaltigen Repertoire des Ensembles

BUNDES
JUGEND
BALLETT

o,

Extra
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muss gekürzt werden, es fehlt noch "sowie neue Eigenkreationen."
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Fr, 27.01.2023 um 14.00 Uhr

Bertini-Preis 2022

FUr junge Menschen mit Zivilcourage

Der Bertini-Preis wird an junge Menschen verliehen, die sich
fir ein solidarisches Zusammenleben in Hamburg engagieren.
Er unterstiitzt Projekte, die gegen Ausgrenzung von Menschen
eintreten, und er fordert Vorhaben, die Erinnerungsarbeit leisten.
Der Preis wird am 27. Januar, dem Gedenktag fiir die Opfer des
Nationalsozialismus, zum 25. Mal verliehen.

Aus Anlass des 100. Geburtstages von Ralph Giordano findet
am 20. Marz 2023 um 19.30 Uhr eine Lesung >Die Bertinis< statt.
Zeit seines Lebens waren >Die Bertinis« fiir Ralph Giordano immer
»Das Buch«, sein Opus magnum, die Geschichte seines Lebens.
Der Roman beschreibt das Eindringen des Nationalsozialismus in
den Alltag der Hamburger Familie Bertini. Anhand ausgewahlter
Szenen tiber die zunehmende Bedrohung wihrend der national-
sozialistischen Gewaltherrschaft wird das Schicksal seiner Familie

it

erzihlt.

BERTINI-PREIS

FUR JUNGE MENSCHEN MIT ZIVILCOURAGE

Extra

Programm | Mo, 04.03. bis Mi, 06.03.2024
Programm Il Fr, 08.03. bis So, 10.03.2024
jeweils um 19.30 Uhr, offentliches Warm-Up ab 19.00 Uhr

Werkstatt der Kreativitat XIV

Die Ballettschule des Hamburg Ballett John Neumeier

Kurz vor Abschluss ihrer Ausbildung und Beginn ihrer

professionellen Karriere bieten die Absolvent*innen der Ballett-
schule des Hamburg Ballett im Rahmen der >Werkstatt der
Kreativitait XIV« Kostproben ihres Konnens. Priasentiert werden
rund 20 musikalisch und stilistisch facettenreiche choreografische
Miniaturen, die in einem mehrmonatigen Kreationsprozess im Fach
Tanzkomposition erarbeitet werden.

Das 2010 von John Neumeier ins Leben gerufene Projekt stellt die
Nachwuchskiinstler*innen jedes Jahr aufs Neue vor eine vielseitige
Herausforderung: Denn sie sind nicht nur fiir die Musikauswahl
und die Entwicklung der Bewegungssprache, sondern auch fiir
die Kostiim- und Biihnengestaltung verantwortlich. Fiir die
tanzerische Interpretation sorgen die Ballettschiiler*innen der
Abschlussklassen, die mit unbindiger Energie und Tanzfreude die
abwechslungsreichen Choreografien mit Leben erfiillen.

Ballettschule
Hamburg Ballett
John Neumeier

Extra
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Haus | Ensemble | Mitarbeitende

Das Ernst Deutsch Theater in Hamburg wurde 1951 von Friedrich Schiitter und
Wolfgang Borchert als »Das Junge Theater< gegriindet und 1973 zu Ehren von Ernst Deutsch
in Ernst Deutsch Theater umbenannt. Am traditionsreichen Standort des UFA-Palastes an
der Mundsburg entwickelte sich eine leistungsfihige Biihne, heute das grofSte Privattheater
in Deutschland.

Isabella Vértes-Schiitter, seit 1995 Intendantin des Hauses, hat die Programmvielfalt
kontinuierlich weiterentwickelt. 2003 wurde die Jugendsparte plattform gegriindet und
2008 konnte eine zusitzliche Spielstitte eroffnet werden: die plattform-Bithne. Dartiber
hinaus gibt es im 2015 neu gestalteten Foyer eine Studiobtihne fir literarisch-musikalische
Programme. Das Ernst Deutsch Theater wurde in den letzten Jahren u.a. mit dem Kinder-
und Jugendkulturpreis, dem Nationalen Forderpreis >Theater bewegt,, dem Senator-
Neumann-Preis, dem Barbara Kisseler Theaterpreis, mehrfach mit dem Pegasus-Preis und
dem Theaterpreis Hamburg - Rolf Mares sowie als >Wegbereiter der Inklusion< ausgezeichnet.

An drei Spielorten erleben in jeder Theatersaison tiber 200.000 Besucherinnen und
Besucher 400 Vorstellungen. Das Team des Ernst Deutsch Theaters mit 120 Mitarbeitenden
im Theater und in den theatereigenen Werkstatten freut sich auf Thren Besuch!

Unser Leitbild

Als Theater sind wir ein Forum fiir gesellschaftliche Auseinandersetzungen. Mit
unserem Programm laden wir unser Publikum dazu ein, tiber den Theaterbesuch hinaus
aktuelle Diskussionen zu reflektieren und weiter zu entwickeln. Wir sind eine Biihne fiir
Nachwuchskiinstler*innen und schaffen dadurch Zukunftsimpulse. Wir setzen uns fir
eine bunte Gesellschaft, freie Kunst und freies Denken ein. Wir solidarisieren uns mit
allen Menschen, die durch rechte Ideologien in ihrem Tun und Sein eingeschrinkt werden.
Wir beziehen Stellung gegen verschiedene Diskriminierungsformen, die zu Ausgrenzung,
Benachteiligung und Verletzung fiihren, dazu gehoren unter anderem Rassismus,
Antisemitismus und Sexismus. Wir stehen fir Toleranz, Vielfalt und Respekt.
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hier fehlen noch drei Logo: 

BKM
Neu Start Kultur
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Offentlichkeitsarbeit
Anja Michalke
Kathrin Schréder
Marit Schroter
Hanna Steube, FS]J

Marketing &
Vertrieb

Karin Biehl
Marit Schroter

Kinstlerisches
Betriebsblro
Thomas Cesbron
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Schauspiel

Damen

Katharina Abt
Helen Barke
Dagmar Bernhard
Patricia Coridun
Elze Marieke de Vos
Angelina Kamp
Mara Madrid

Tash Manzungu
Dominique Marino
Anika Mauer

Ines Nieri

Mignon Remé
Vasiliki Roussi
Linda Stockfleth
Denise Teise
Daniela Ziegler

Schauspiel
Herren

Boris Aljinovic
Ulrich Bihnk
Julian M. Boine
Christoph Finger
Oliver Hermann
Alina Hidic
Benjamin Jansen
Frank Jordan
Rune Jiirgensen
Tom Keidel
Gideon Maoz
Ivo Masannek
Lennart Matthiesen
Janek Maudrich
Yann Mbiene
Ralph Morgenstern
Christian Nickel
Anton Pleva
Stephan Schad

Daniel Schiitter
Sven Walser
Guntbert Warns
Oliver Warsitz
Florian Weigel
Mark Weigel

Regie

Torsten Fischer
Elias Perrig

Anton Pleva

Anatol Preissler
Erik Schiffler
Christoph Tomanek
Imke Trommler
Hartmut Uhlemann
Harald Weiler

Regieassistenz
Cesca Carniéer

Blihnen-

& Kostlimbild
Sabine Birker
Marsha Ginsberg
Ulli Kremer

Heiko Ménnich
Anton von Bredow
Herbert Schifer
Peter Schmidt
Vasilis
Triantafillopoulos
Timo von Kriegstein
Marcel Weinand
Petra Winterer

Musik

Gerd Bellmann
Henrik Demker
Harry Ermer

Lukas Kiedaisch
Matthias Stotzel

Hrolfur Vagnsson
Markus Voigt

Soufflage
Gabriele Christian
Norbert Krause
Julian Stissmann

Inspizienz

Bruno Bachem
Klaus-Joachim Piening
Ralph Sporleder

Maske

Gesine Discher,
Leitung

Sarah Wulf
Meral Akdemir,
Azubi

Kostimabteilung
Anja Fassel,
Gewandmeisterin
Johanna Tobey,
Gewandmeisterin
Carola Lang
Nadia Reininghaus

Kinstler*innen-
garderobe
Sonja Liiders,
Leitung

Silvia Klenner

Technische Leitung
Dierk Kuschel
Martin Piemeyer,
Stellvertreter

Blihnentechnik
Dierk Kuschel,
Bithnenmeister
Martin Piemeyer,
Bithnenmeister
Patrick Avanyoh
Daniel Binder
Torsten Boog,
Vorarbeiter

Jan Gauda,
Vorarbeiter

Jan Grodzinski
Benjamin Heger
Ole Jahncke

Armin Jansen
Christian Schwill
Jacomo Krohn, Azubi
Alex Lucius
Knudsen, Azubi
Susann Rabe, Azubi

Beleuchtung
Torsten Kiehn,
Beleuchtungsmeister
Holger Schroder,
Beleuchtungsmeister
Ruslan Vavilov

Videotechnik
Manuel Schulte

Tontechnik
Alexander Behrens,
Leitung

Daniel Brovelli

Requisite
Tim Ilsemann
Natalia Schifer

Werkstattleitung
Frank GoofSen
Luise Schulze,
Stellvertreterin

Tischlerei

Grischa Funke-Rumpf

Luise Schulze

Malsaal
Janina Mehl,
Leitung
Katrin Walz

Deko
Pauline Heinrichs

Verwaltungsleitung
Jens-Peter Lowendorf
Karin Biehl,
Assistenz

Verwaltung

Birgit Harders,
allg. Verwaltung &
Lohnbuchhaltung
Stephanie
Klockmann,
Lohnbuchhaltung
Andrea Rauschan,
Finanzbuchhaltung

Service-Center
Karin Biehl, Leitung
Basma Almahmoud
Christiane Bahrs
Sherry Koch
Michaela Koenecke
Stephanie Liittge
Silvia Mulzer

Petra-Maria Saine
Nele Schumacher
Christina Unterdorfer
Selina Weiler

Vorderhaus

Helga Wagner-Hein,
Leitung

Philip Albrecht
Gerda Arnold
Robert Beckert
Tilman Binder
Antonia Boehm
Andy Dankelmann
Heide Fregien
Eileen Gorlich
Doris Gothel
Heidi Hummel
Marion Jonsson
Waltraut Jost
Adnan Kilic

Mia Knop

Maike Knop
Christiene Kubiak
Lilly Pfitzner
Sabine Prehn
Martin Prohl Ramirez
Nicole Reith
Susanne Robisch
Johann Réhrich
Leonie Riischer
Elea Scheiblich
Jessica Scheiblich

Karin Schrader-Wegner

Elsa Stallard
Patrick Traska

Jan-Hendrik Wagner

Angelika Walser
Angelika Witt
Sigrid Worner

Lisbeth Wolf
Wolfgang Wiist

Betriebsrat

Sonja Liders,
Vorsitzende

Eileen Gorlich,
stellv. Vorsitzende
Benjamin Heger
Michaela Koenecke
Natalia Schifer
Marit Schroter
Ruslan Vavilov

Aufsichtsrat

Knut Fleckenstein,
Vorsitzender

Dr. Nils G. Weiland,
stellv. Vorsitzender
Peter Potenberg-
Christoffersen
Wolfgang Rose
Sabine Rossbach
Reinhard Soltau
Hanne Stiefvater

Ehrenmitglieder
Eberhard Mobius
Prof. Dr. h.c.
Hermann Schnabel
Wolfgang Vormbrock 1
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Service

Service-Center

Ernst Deutsch Theater
Friedrich-Schiitter-Platz 1

22087 Hamburg

T 040.227014 20

F 040.227014 25
tickets@ernst-deutsch-theater.de
abo@ernst-deutsch-theater.de

Offnungszeiten

Montag bis Samstag:

10.00 bis 18.30 Uhr

Sonntag und Feiertag;:

14.00 bis 18.00 Uhr

An vorstellungsfreien Sonntagen und
Feiertagen bleibt das Service-Center
geschlossen. Die Abendkasse offnet
jeweils eine Stunde vor
Vorstellungsbeginn.

Online-Verkauf
www.ernst-deutsch-theater.de
Bei Ihrer Online-Buchung in unserem

Webshop konnen Sie Thre Theatertickets

und Theatergutscheine mit dem
print@home-Verfahren auch direkt
zu Hause ausdrucken.

Aktuelle Informationen zu lhrem

Theaterbesuch in Zusammenhang mit

der Corona-Pandemie finden Sie auf
www.ernst-deutsch-theater.de

58

ErmaRigungen

Schiiler*innen erhalten Karten fiir maximal
9,00 €. Fiir Auszubildende, Studierende,
Arbeitsuchende und Schwerbehinderte gibt
es im Vorverkauf 50 % ErmafSigung. Ab 30
Minuten vor Vorstellungsbeginn erhalten
Auszubildende und Studierende 9,00 € Karten
an der Abendkasse. Schauspielstudierende
erhalten immer 5,00 € Karten. Ab 10
Personen gibt es eine GruppenermifSigung
von 10 %, ab 20 Personen von 20 %.
NDR Kultur Karten Inhaber u.a. erhalten
10 % ErmaifSigung. Die Ermafligungen
gelten fiir alle Veranstaltungen des Ernst
Deutsch Theaters, ausgenommen sind
Premieren, Silvestervorstellungen und das
Weihnachtsmarchen.

Anfahrt

Die Eintrittskarten gelten am Tag der
Vorstellung als Fahrscheine fiir eine Fahrt
zum Ernst Deutsch Theater und zuriick im
gesamten HVV-Bereich.

Sie erreichen uns per U-Bahn mit der Linie
U3 bis Haltestelle Mundsburg und per Bus
mit den Linien 25, 172, 173 bis Haltestelle
Mundsburg sowie mit der Linie 37 bis
Haltestelle Finkenau. Fiir die Anfahrt mit
dem Auto bestehen Parkmoglichkeiten in der
Parkgarage Einkaufszentrum Mundsburg
oder Hamburger Meile und der Parkanlage
am Hammonia-Bad.

Barrierefreier Zugang 7S

Die Haltestelle U3 Mundsburg ist mit einem
Lift barrierefrei ausgebaut. In der Birkenau
gibt es drei Behindertenparkplitze, daneben
befindet sich ein barrierefreier Zugang zum
Theater. Dort konnen Sie klingeln, unsere
Mitarbeitenden holen Sie ab. Wir sind eine
Stunde vor Vorstellungsbeginn fiir Sie da.

Rollstuhlplatze

Unser Theatersaal verftigt tiber zwei Roll-
stuhlplitze. Bitte fragen Sie beim Karten-
kauf explizit nach diesen Plitzen, wenn Sie
sich nicht vom Rollstuhl auf einen reguliren
Sitzplatz umsetzen konnen oder mochten.

Horunterstutzung 9

Fir Menschen mit und ohne Horgerit bieten
wir individuelle Horunterstiitzung an. Wir
sind fiir alle Anbindungen ausgestattet
und verleihen Kopfhorer, Funkempfanger
und Induktionsschleifen.

Audiodeskription &

Wir bieten an ausgewihlten Terminen Vor-
stellungen mit Audiodeskription an. Diese
sind in unseren Spielplanen mit dem Zeichen
% markiert. Unser Theatersaal verfiigt iiber
die Streaming Technologie von Sennheiser.
Diese konnen Sie mit der kostenlosen
MobileConnect-App nutzen, entweder mit
Threm eigenen Smartphone oder mit einem
unserer Leihgerite.

TheaterPlus ¢
Wir bieten regelmiflig Auffithrungen und
Sttickeinfiihrungen mit Gebardensprache an.

Die Termine sind in unseren Spielplinen mit
dem Zeichen éa markiert.

Theatergastronomie

Im Foyer stehen ab 18 Uhr und wihrend der
Pausen eine grofle Auswahl von Getrinken
sowie Snacks fiir Sie bereit.
Tischreservierung unter:

T 040.227014 61

M 0170. 517 48 41

Schitters und Bodega Sesenta

Vor, wihrend und nach dem Theaterbesuch

bieten Thnen das Restaurant >Schiitters< und

die Tapas- und Weinbar >Bodega Sesenta« ab-

wechslungsreiche Gerichte mit internationalen

Akzenten.

Tischreservierung unter:

T 040.227014 60 Schiitters

M 0172.477 74 34  Bodega Sesenta
Schiitters
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hier drunter das Mikrofon und 
"Stückeinführungen"

+ Text

Studierende und Auszubildende erhalten 9,00 € Tickets für alle Stücke. Für Extras erhalten sie im Vorverkauf 50% Ermäßigung. Ab 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn gibt es 9,00 € Karten an der Abendkasse.

bitte rausnehmen


Abonnement & mehr

Das Spielzeit-Abonnement
>Sieben auf einen Streich«

Im Spielzeit-Abonnement erhalten Sie eine
ErmafSigung von ca. 40 % gegentiber dem
freien Verkauf und Sie genieflen viele
Vorziige: Sie haben z.B. die Moglichkeit,
Ihr Abonnement zu iibertragen oder bei
Bedarf gegen eine geringe Tauschgebiihr
auf einen anderen Tag zu tauschen. Sie
erhalten Gastkarten und Vorzugskarten zu
besonderen Konditionen. Der Einstieg in das
Spielzeit-Abonnement ist jederzeit moglich.

Junge Menschen in der Ausbildung bis zum
vollendeten 27. Lebensjahr erhalten iiber das
Spielzeit-Abo jung eine ErmiafSigung von ca.
70 % gegeniiber dem freien Verkauf.

Das Spielzeit-Abonnement kann auch als
Betriebs-Abonnement gebucht werden.

Uber weitere Vorteile und Bedingungen

informiert Sie unser Service-Center-Team
gern unter: [ 040.2270 14 20
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Das Schnupper-Abonnement
»Drei Mal Theaterluft schnuppern«

Im Schnupper-Abonnement koénnen Sie
jeweils drei aufeinander folgende Stiicke
der Spielzeit auswihlen. Das Schnupper-
Abonnement erhalten Sie zum Probierpreis
von 75,00 €, es endet nach dem dritten
Stiick ohne Kiindigung.

Jugendliche und junge Erwachsene in
der Ausbildung bis zum vollendeten 27.
Lebensjahr erhalten das Schnupper-Abo
jung zum Probierpreis von 37,50 €.

Das Doppel-Abonnement
»>Ob hoch, ob platt, fir jeden wat«

Das Ernst Deutsch Theater und das Ohnsorg
Theater laden Sie zu einem sprachlich viel-
seitigen Theatervergniigen ein. Erleben Sie
mit dem Doppel-Abonnement in jedem der
beiden Theater vier Inszenierungen.
Informationen unter: T 040.2270 14 20

Theater! Theater! im Abonnement
»Fiinf Mal erzihlte Kulturgeschichte«

So, 18.09.2022 um 11.00 Uhr
Sein oder Nichtsein
mit Klaus Pohl

So, 23.10.2022 um 11.00 Uhr
Bertolt Brecht
mit Burghart KlaufSner

S0, 22.01.2023 um 11.00 Uhr
Casablanca
mit Thomas Heinze

So, 26.03.2023 um 11.00 Uhr
Isa Vermehren
mit Gesine Cukrowski

So, 23.04.2023 um 11.00 Uhr
Rosie Waldeck
mit Barbara Auer

Sie erleben fiinf Vorstellungen fiir 70,00 €
anstelle von 100,00 €.

Junge Menschen in der Ausbildung
bis zum vollendeten 27. Lebensjahr zahlen
nur 35,00 €.

Die TheaterCard
>Das volle Programm zum halben Preis«

Die TheaterCard ist ideal fiir Theater-Fans,
die haufig ins Theater gehen, aber flexibel
sein wollen. Neben unseren Stiicken konnen
Sie alle Extra-Veranstaltungen sowie alle
Veranstaltungen auf der Studiobiihne und
auf der plattform-Bithne besuchen. Der
Einstieg ist jederzeit moglich.

Die SoloCard
Sie bekommen fiir ein Jahr bei allen
Veranstaltungen (*) des Ernst Deutsch Theaters
50% Ermaifligung auf den reguliaren
Eintrittspreis.

Die SoloCard kostet 50,00 €.

Die PartnerCard

Sie bekommen fiir ein Jahr bei allen
Veranstaltungen (*) des Ernst Deutsch
Theaters fiir sich und Ihre Begleitung 50%
ErmafSigung auf den reguliren Eintrittspreis.
Die PartnerCard kostet 80,00 €.

(*) ausgenommen sind Premieren und
Silvestervorstellungen
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"aufeinander folgende" bitte raus

muss neu
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schau dir mal bitte das Spielzeitheft 19/20 an.
Hier fehlen die Überschriften (Plätze und Preise..) und Beschriftung der Grafiken ("Saalplan"...)


23|24

www.ernst-deutsch-theater.de



